
Good und Ruhe,
Agenten für den Verkauf von liegendem Eigen-

thum, VcrstchceungS-Agenten, und Lcih-Bank.
Office im Gebäude der Ersten National-Bank.

Personen welche liegendes Eigenthum zu kaufen
wünschen, sind achtungsvoll ctngeladen bei uns
anzurufen und die Llsie auf unsern Büchern in
Augenschein zu nehmen. Und Personen welche
Eigenthum zu verkaufen wünschen, finden es zu
ihrem Bortheil, wenn fle uns dcn Verkauf dessel-
ben übergeben. Unsere VerkaufS'Liste umfaßt fol-
gende Besitzthümer:

No. 22. ?Eine henlichc Eck-Lot, 60 bel 230
Fuß, Nordost Ecke der Sechsten und Chew Straße.

No. 13 -Zin 2-stöckiges backsteinernes Wohn-
haus, mit 18 Kuß Ncben-Lot, auf der Südseite der
Linden zwischen der 6ten und 7ten Straße, Es ist
in vortrefflichen Zustande, und ln 15 Tagen kann
Besitz gegeben werden.

No. 14.?Ein dreistöckigtes Wohnhaus mit
einer einstöckigten Küche?HaupthauS 20 bei 30,
Küche 12 bei 16. Priiss3.ovo.-Sl, ooo beim
Besitz, Bilanz aufMortgage. Südseite der Walnuß
zwischen der 9ten und Ivten Straße.

No. 16,-Etn 2-stöckigeS backsteinernes Wohn-
haus mit einer einstöckigen Frame Küche, Schiefer-
Dach, in 1366 gebaut, in vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen auf der Ostfeite der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.

No. 15. ?Tin 2-stiickiges backsteincmes Wohn-
haus. mit timr Waschküche, in guter Ordnung;
Lot 3t> bei 23g Fuß. mit Obstbäumen und Trau-
bcnstöcken?Union Straße zwischen der 7ten und
3ten. Sehr billig.

No. 23, 24 und 25.?Drei zweistöckizte, mit
Schiefer gcdccktcn Främ Wohnhäuser. Größe 15
bei 23, u, 4 Stuben in jedem Hause ?Lotten t l v
Fuß tief; ncu gebaut und gelegen an der Nord-
seite der Görden Straße. Preis, SIWV fürs
erste; SIV2S fürs zweite und SIV7S fürs dritte.
Bedingungen z Die cinc Hälstc Bar bezahlt zu
werten am Isten April !^KB?Bilanz auf Mort-
gage. Sie werden zusammen oder einzeln verkauft.

No. 23.?Ein zweistöckigteS mit Schiefer ge-
decktes Främ Wohnhaus, mit einer zweistöckigten
Främ Küche, k Stuben mit einem fertigen Gärret;
t 2 Fuß Scitlottc.schönc Vcrfchicdenhcit v. Frucht-
bäuincn, Haus neu und eine gewünschte Heimath.
Gelcgcn auf der Ostsclte der stcn unterhalb der
Walnuß Straße. Preis, 83,000-T2.Vöt) am
Isten April 1363, wann Besitz gegeben werden
wird, Bilanz auf Mortgage.

No. 3>stöckigteS backsteinemcs Wohn-
haus mit einer angebauten I-stöcklgten backstelner-
nen Küche; in gutem Zustande, Gelegen auf der
südlichen Seite der Walnuß Straße, zwiichender 9.
u. tvten. HaupthauS 23 bei 21 Fuß und Küche
12 bei 16. Verschiedenheit von Bäumen. 53,-

206. Bedingungen leicht.
No 32?Ein herrliches dreistöckiges backstcin-

ernes Wohnhaus, mit einem zweistöckigten Speise-
zimmer u, Küche angebaut. Gelegen auf der öst-
lichen Seite der 9 Straße. Hauptbaus 22 bei 35
Fuß Speisezimmer u Küche 16bei 33 Fuß. Ver-
beßerungen sind Range. Badzimmer, Waßerclos-
set, doppelte Porch zurück und eine Anzahl Feucht-
bäumen; in guter Ordnung. Besitz wird gege-
ben am Isten April 1363.

No 33 schöne Lolte 36 Fuß in der Fronte
u, 110 Fuß tief, gelegen auf der östlichen Seite ter
10ten Straße, zwischen Turner und Chew.
No, 42, ?Ein 3-stöckigteS backsteinerne« Wohn-

haus, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
Lotte, welches für S7O verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordfeite der Turner Straße, zwischen
der 3, u, 9, ;In guter Ordnung. Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westen
zu ziehen wünscht.
No, 46 -Eine ausgezeichnete Privat Wohnung auf

der Nordseite der Linden Straße zwischen der Bten
u öten. Haupthaus, 25 bei 30; Speisezimmer 15
bei 24 ; Waschküche >4 bel 15. Wird wohlfeil
verkauft.

No 49,?Eln 2-stöckigteS backstcinerneS Wohn-
haus, in guter Ordnung. Hauptgebäude 20 bei 32;
Küche 12 bei 14; fthr schön gelegen auf der
Südseite der Walnuß Straße, zwischen der Bten
und 9ten,

No. 52?Ein vortreffliches deeistöckigtes back-
fleinernes Wohnhaus, mit 1j Acker Grund.?
Haupthaus hat 13 Stuben und kann als ein Hotel
gebraucht werden. Es hat einen Främ Sched
35 bei 50 und ist in guter Ordnung. Bedingun-
gen leicht. Gelegen in Schnecksville, Lecha Eaun-
ty, Pa.

No« 53.?Ein zweistöckigteS Frä'm Wohnhaus
in vortreflicher Ordnung, mit einem backsteiner-
nen Stall 20 bei 28, so wie einem Viertel Acker
Land. Gelegen in Schnecksville, Lecha Eaunty,
Pa.

No. 11.?Ein herrliche? zwtiflöckigtes back-
steinerne» Wohnhaus. Haupthaus 20t bei 30
Fuß. Eßstube und Küche i4i bei 28 Fuß, sammt
einem 17 Fuß Nebenhof; gelegen an der nörd-
lichen Seile der Linden, oberhalb der 9ten Stra-
ße. Das ganze Haus ist tappezirt, eine Anzahl
Fruchtbäume auf der Lotte. Badstube und Was-
ser-Closskt in dem Hause. Wird wohlfeil ver-
kauft.

No. 13.?6 mit Schiefer gedeckten zweistöck-igten backstelnernen Wohnhäuser, 16 bei 2t-' Fuß,
in guter Ordnung. Lotie 160 in der Fronte u.
180 Fuß tief; gelegen an der nördlichen Seite

der Liberty Straß-, zwischen der Fron« und der
Lecha Thal Eisenbahn, im öten Ward. Preis
Lk,ooo. Besitz wird am Isten April 1668 ge-
geben.

No. 37. ?Ein herrlicher vierstöckigter Ge-
fchäftsstand, gelegen auf der Nordseite der Ham-
ilton Straße, nächste Thüre zu dem Allen Haufe;
schön verfertigt, mit Verbeßerungen fürGeschäftS-
zwecke. Basement ebenfalls schön verfertigt.?
Bedingungen Bargeld.

No. 55.?Eine prächtige Lotte, 135 Fuß in
Front bei 125 Fuß tief ; gelegen auf der Nord-
selte der Jackson Straße zwischen der 3ten und
ölen. Wird an einem Bargain verkauft.

No. 56. ?Eine schätzbare Foundry und Ma-
schinenschop. Das Eigenthum ist gelegen in Lo-
cus) Valley, Lecha Caunty, etwa 1 ä Meile von
Eoopersburg und der Nord-Pennsylvania Eisen-
bahn ; das Fountry-Gebäude ist 30 bei 40 Fuß;
Maschinen-Schap 24 bei 60 Fuß; Waarenbaus
20 bei 24 Fuß, mit einem Schmiedschap?alles
in guter Ordnung und wird getrieben durch eine
niefehlende Wassergewalt. Dies Eigenthum wird
in Stücken verkauft?irgend eine Maschienerie u.
Zugehör, oder das Ganze zusammen. Für wei-
tere Besonderheiten rufe man an bei Good u
Ruhe, liegende Eigenthum-Agenten. Das Ei-
genthum wird wohlfeil und an leichten Beding,
ungen abgelaßen.

No. 54.?Eine herrliche Lotte, 30 Fuß in der
Fronte an Chewstraße. bei 115 Fuß ?rf; gele-
gen auf der südlichen Seite der Chewstraße, zwi-
schen der sten und öten.

No. 59.?Zwci prachtvoll« Lotten, 60 Fuß
In der Fronte und 230 Fuß tilf; gelegen
östlichen Seite der 6tcn Straße. zwischen der Ehew
und Gortcn. Sic find gerade wie gewünscht mit
Obstbäumen bepflanzt, so wie auch Traubenrankcn
und sind gut mit Kurbstelnen versehen, und so ist
das Pflaster von erster Giite. Werden wohlfeil
verkauft.

No. 7V?Ein zweistöckigteS Främ Wohnhaus,
Lotte 22 bei 135; Haupthaus lgbei 2g Fuß,
mit einer einstöckigten Främ Küche, gelegen auf
der östlichen Seite der Penn Straße, zwischen der
Walnuß und Union?wird wohlfeil verkaust, da
der Eigenthümer aufs Land zu ziehen gedenkt.

Ns. L??Ein zweistöckig» backsteinernes Wohn-
haus, ?Lotte 20 bei 130, neu gebaut, gelegen
auf der östlichen Seite der Bten Straße, zwischen
der Chew und Görden

No. 63,-?Eine herrliche Baülotte 2y bel 190,
gelegen auf der westlichen Seite der Wien Straße
zwischen der Turner und Chew ?w»d wohlscilverkauft.

No. 69, ?Ein herrliches zweistöckiges backstci-
ncines Wohnhaus.?Haupthaus 17 hri 30 Fuß.
mit einer Främ Küche neu angebaut 8 bci 16,
und wird wohlscil verkauft, gelegen auf der west-
lichen Seite der sten Straß.-, zwischen dxr Chew
und Gordon.

No. 60.?Eine hirrliche zweiflöckigtc backstein-
erne privat Wohnung, an der 9ten Straße, zwl-
fchen der Liberty Straße und Mauch Chunk Ave-
nue. Haupthaus 24 bel 32 Fuß; Küche und
Zßstuben 16 bei 32 Fuß, mit einer doppelten
Porck. Drei erste Güie Cisterne, Främ Stall.
26 bei 26 Fuß, mit Z Acker Erdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fruchtbäumen; In guter Ord-

! nung. Wird wohlfeil verkauft und die Betlng-
I ungen find leicht.

No 62. ?Ein zweistöckigteS, mit Schiefer ge-
decktes, backsteinernes Wohnhaus, neu gebaut, am
sud-östlichen Eckc ter 9ten und Gordon Straße?
Lotte 20 bei 130?wird wohlfeil verkauft.

No 64.?Zia vortreffliches zweistöckigteS back-
steincrncs Wohnhaus. HaurthauS 22 bei 30.
mit einer angebauten zweistöckigten Küche 17 bei
20. und einer doppelten Porch?schön gelegen auf
dem Nordöstlichen Ecke der 3ten und Chew Str ,
und geeignet für Geschäftszweige, mit einer Ver-
schiedenheit von Obstbäumen und Traubenrankcn.

No 65 ?Ein schönes zweistöckigteS bcckstein-
erneö Wohnhaus. Haupthaus 20 bei 23, Küche
14 bci 18?schön gelegen auf der östlichen Seite
ter 3ten Straße, zwischen der Chew und Gorton
?neu gebaut, und wird wohlfeil verkauft.
T. H. Good, E. D Ruhe.

Januar 23. nqtJ

Ercciltor's-Verkauf.
Auf Montags den 2tcn und Samstags

den Listen März, 1868,
um 10 Uhr Vormittags, soll am Hause letzthin
des vcrstorScnen NickolauS Kern, in
Waschington Taunschip, Lccha Caunty, das fol-
gende liegende Eigenthum öffentlich verkauft wer-
den z

Ein wetthvoUes Stück Land,
gelegen in dem besagten Taunschip und Caunty,
an der Straße welche von Slätington nach Siäte
Däle führt; gränzend an Land von Robert
Kern. Eornway Slale Company. Star Släte
Company, Jones und Williams, und Andern;
enthaltend 2t> Acker, mehr oder weniger. Die
Verbesserungen darauf bestehen aus einem

zweistöckigen steinernen Wohn-
Hause,

2 l bci 26 Fuß, Främc Schwclzcrschcucr, 28 bet
33 Fuß, mit einem angebauten Schoppen, und
allerlei Rcbcngebäuden. Es tufindct stch cin gu-
ter niefchlender Brunnen nahe den Gebäuden.?
Drei Acker sind vom allerbesten Apfel
ten, 2 Acker gutes Holzland, und das Ncbrlgc istvom vorzüglichsten Bauland, auf wclchcm sichncbst den Acpfelbäamen auch eine große Auswahl
anderer Obstbäume befinden.

Dieses Eigenthum licgt sehr schicklich um in
Baustcllen zertheilt zu werden, und man vermu-
thet, daß sich ein großes Schieferlcger auf dem-
selben befindet, Kapitalisten würden wohlthun,
dasselbe vor dem VerkaufStage In Augenschein zu
nehmen.

Bewegliches Eigenthum.
An demselben Tag und Ort soll auch folgendes

bewegliche Eigenthum des besagten Verstorbenen
versieigert werden, nämlich:
ÄL? Zwei Kühe, l Schwein, l Falling-

iov Wagen, ein 1 - Gäulswagcn,
Windmühlc. Pflug, Egge, Hculeitern und Sche-mel, einspännige GäulSgeschirrc,
2 Betten. Tisch, Schrank, 3 Olfen mit Rohr,
Drumfäge. eine Flintc, Krauthobel, Kupfer- und
Eifenklssel, Schippen, Hebeisen, Grubhacke. Boh-rer, Handsage, Holzsäge, Zuber, Stänner. Fäs-ser, und noch vielerlei andere Artikel, zu umständ-lich anzufühlen

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs, von
David Kern,
Paul Kern, > Ex'ors.
Robert Kern, )

M. D. Geo r ge, Auktionier.
Februar 4. n,bV

Oeffentliche Vendu.
Auf Freita.zs den2Bsten Februar. 1868,
um 12 Uhr Mittags, soll an der Wahnnng dcd
Untcrzcichuctcn, in WcidaSvillc, Kowhiil Taun-
schip, Eannty, folgende» bewegliche Eigen-
thu», öfle»tiich versteigert werde» nämlich -

Zweigiitc^amilieii-und Schaff-
pfcrdc, 4 Kühe 2 davon in Pro-
fitbis zur Acndu, cin
5 Läufcrschweiuc, 2 ZwcigäulS-Wägeu und Bo-
dy cincr davon mit eisernen Achsen nnd ganz nen,
cin Zwe igänlS-Tiuchwageii, cin ZwcigänlS-
lagdschliltcn siir oder sonstigen Ge-
brauch, eine so gut wie neue Earriaqc,
3 Pfluge, Egge, Enttivätoi Hcnlcitcrn und Sche-
mcl, Strohbank, 2 2 Grassensen, cin
Paar Näulic-Pfcrdcgcschirrc, Earriagc-Gcschirr,
PflugSgeschin, Ehccklciiic, Kiih-, Sperr- und
andere Ketten, Picks, Schippen, Gabeln, Rechen,
Pfostcnciscn, Hen bei der Tonne, Stroh beim
Gebuiid, Wclschkorulaub beim Gebniid, cin Koch-
ofen für Hol,, cin Kohlcii-Ofen. Tische nnd
Stuhle, Ziiber, Stänner, der Inhalt einer
Schmiede, aiS cin guter neuer BiaSbalg, AmboS,
Schraubstock, eine Äiaschine »in Wagcurrifc zubiegen, Hämmer. Zange», »nd »och andere Ar-
tikei die zu eine! Schmiede gehören, wie auch noch
andere Sachen zu umständlich zu meiden.

Die Bedingungen am VerkaufStage von
Joshua Semmel,

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den Uten März, 1668,

um 10 Uhr Lormittags, soll am Hause des Un-
terschricbenen, nahe der eisernen Brücke, in Süd-
Wheithall, Taunschip, Lechs Caunty, öffentlichverkauft werten, nämlich»

Pferde,'nämlich ein guter Sat-
M telgaul 5 Jahre alt, eine gute

7 Jahre alt, eine
Mähre 10 Zah>ealt und eln Mäh.

ren-Füll-n 2 Jahre alt, Pferdegeschirr für 4
Pferde, zwei ScttS leichtes Geschirr, 5 Kühe, ein
Bull, ein Rind, 5 Schassen, zwei Zuchtschweine
mit Hungen, 3 Läuferschweine, 3 Wägen undBady, zwei Paar Heuleitern und Schämel, ein
Paar Hol,leiten,. eia Kirby Mäher und ErndterDreschmaschine, Psertegewalt und Sträp undSchiltlcr, Windmühle. Weber's Patent Futter-
schncidcr, Säc-Drill. Wrlschkornschäler bei Pfer-degewalt und ein Hand Schäler. Pflüge, Egacn.
Cultivator. ein doppelter Welschkornpflug, Sperr-
und Kühkctten a»dere Kelten. Heu- und Mist-gabeln, Duimjage, Fruchtreffen. Graefenfen,
Wagen und Sillscheide, und sonst noch viele an-
dere Aitikel zu umständlich anzuführen. ,

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs durch
tLphraini Guth

Joseph Gackenba ch?Auktionier

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs dt'N 26. Februar, 1868,

um 10 UhrVormiUagS, sollen am Hause des ver«
ftorbcnen Jacob Trexler, lctzhin von Long-
schwamm Taunsckip, y>erks Caunty, folgende be-
wegliche Güter auf öffentlicher Vendu verkauft
werden nämlich, z

Sechs Pferde, darunter
»in guter Lieder, und
«Ire gute SattelmLhre,

örXls ein einjähriges Füllen.
vV 4 Kühe, 3 Rinder inlt

Kälber bis zur Vcndu, ein zweijähriger Bull, 5
Stück junge« Vieh, 3 gute Schafe darunter ein
Bock, 2 Zuchtschweine, eln Ehester Eaunty Eber,
7 Läuferschweine, «inExcelsior Mäherund Schnit-
ter, eine Säc-Drill, ein Landroller, ein Patent
Heurcchen, cin Strohschnitter durch Pferdigewalt
getrieben, so wie auch clner bel Handgewalt, eine
Dreschmaschine und Gum-Strap, Windmühle,
Welschkornschäler mit Pserdegewalt, eine Pfosten-
bohr Maschine, 3 schwere Bauern Wägen zivel
davon mit breiten Räder, cin großer blauer Baty
mit Spriegel, eln Sprlng Truckwagcn, 1 Rocka-
way Carrlage, eln Schlebkarren, ein Schleifstein,
Holzschlltten.Heuleitern mltSchemel. 5 gute Pflü-
ge, ein doppelter Welschkornpflug. ein Cultivaior,
ein Welschkornpflanzer, 3 Eggen so gut als neu,
Heu- undMlstgabeln, Fruchtrechen, 2 Fruchtreffen,
eine gute Dornensense, Wagen- und PflugSwaa-
gen. eine Fünfterkctte, 3 Sverrketten, Kühkelten,
ein« Sctt Steinbrecher-Geschirr, eine Sctt
Schmledgeschlrr. 5 Bauern-Pferdegcschlrrc, 6
PflugSgeschirre. 6 Fllcgennctze, doppcltc und ein-
fache Leinen, Blindhalstern und Kummete, elne

doppelte Seit Earriage Geschirr, ein Fuhrsattel,
ein WclbSsattel so gut als neu, 4 Better und Bett-
stellen, ein Parlor Ofen, Tische und Stühle, elne
Holzkiste, ein Eckschrank, eine Bureau, Stänner
und Fäßer und sonst noch eine große Verschieden-
heit Haus- und Baucrngcräthschaften zu umständ-
lich zu melden.
Die Bedingungen am V-rkaufStage und Aufwart-
ung von

Mary Trexler, Ex'tnx.
Februar 4. tMZ. nqbV.

Die Rechnung
von H. T. Hertzog, Esq., Schatzmeister

der Lecha Caunty gegenseitigen Pferde-
Versicherungs-Gesellschaft.

Der besagte Rechnungsführer ist belastet wie
folgt, nämlich -

Dr.
Bilanz in ten Händen des Schatzmeisters,

al« per letzlem Auditors Bericht, K206 S 2
Tar eelleciirr durch den Rechnungsführer

von dem Duplikat für 18K6. 4M V 4
Do. do. 18K7, 1654 <ZS

« ewp LH «C B
"

nig, SecretSr, spezial Tar u. Prcmien, P 127 18
Do. als per Nole dem Schätzn,, fällig, 342 17
Bon Joseph Gaumer, resunvirdes Geld

durch Jacob Bloch, 24 67
Spezialtar auf Prcmien, eolleelirl durch

den Rechnungsführer, g 5g

Von T. C. Breinig, Tar empfangen von
dem Duplikat für 1865, 4 06

KSV6 55

K2834 66
Ganzer Belaus de« Duplicate« für

1867, 98
Ausstehender Tar, 333 33

Cr.
i Der Rechnungsführer verlangt Tredit für die AuS-
! Bezahlung folgender Summen, nämlich:

Verluste, nämlich:
Baar bezahlt an George Blan', Kl4B 75

" Jofey'h Gaumer, 148 75
" Rebecca Dolman, !17 75

John I. Moll, lIS 00

KSI» 25
" Nathan Schankweiler, 127 50
" Henry Diener, 77 91
" Benj. Grini, 119 90

I. P. Koch. 72 25
" Mose« Kern. 148 75

K545 41
" Lucas Schumacher, 72 25
" John H. Fogel, 1»6 25
" William Stähler. 63 75
" I. H. Nieß, 148 75
" Jacob R. Heffner, 144 50
" Daniel Knerr, 97 75
" Peter W. Fischer, 255 W

H368 25An E. S. Scheimer, Direktor-, Eollek-
tor, und Comnntte: Gebühren, 257 «0

Al« Interessen auf verschiedene Check«, 5» 47
An T, V. Rhvad«, Bills zu drucken zc., 191 90
An E. D. Seisenrinq und Comp., 16 90
An Harlacher und Weiser, 29 99
An Geo. B. Schall für geleistete Dienste, 21 90

«465 47
Für das Halten der jährlichen Wahl, 6 90
Refandird an Allen Schmcyer, S 51
An T. W Krämer, Assignie »on R, Guth,

Drucker-Bill. 12 99
An John Schneider, Zeugen-Gebühren, 1 45
An George Ritter LonftabelS-Gkbüiiren, I 14
An Jona« P. Gaumer, Zeugen-Gebühren, 162

«2441 19
Schatzmeifter«!Sommiss>on

nm einzunehmen, «2834 66 )

um abzubezahlen, 2441 19 z
Bilanz in den Händcn des Schatzmeisters, 319 80

«393 56

Kanzer Belauf. 23! U 66
An den President und Direktoren der Lecha Caun-

ty gegenseitigen Pferde-Verstcherungs-Gefell-
fchaft -

Wir die Unterzeichneten, al« Auditoren ernannt,
um die Rechnung von H. T. Hcrtzo q, Esq.,
Schatzmeister der besagion -«.snlschast zu untersuchen,
berichlen, daß «ir bcsaqie Rechnung eraminirt und
mit dem obigen Bericht verglichen haben, und eine
Bilanz in den HZnden des besagten Schatzmeister«,
ln der Summe von drei hundert und vierzig Thaler

Bczcug? mit unsern Nanitns-Unttrschnflen diesen
3ien Tag Februar, 1866.

T. C. Breinig.
Sol, Klein, (Müllerr,) > Auditoren.
C. K. Henninger, 1

Bei einer Wahl gehalten am Kten Tag Januar,
1868, find die folgende Beamten für da« laufende
Jahr erwählt worden nämllch:

President. ?Joseph Gaumer,
Sekretä r?T. C. Breinig,
Schatzmeiste r.?H. T. Hertzog.

Direktere n.?Joseph Gaumer, T. C. Brei-nig, H. T. vertzog. Solomon Aleia, (Müller,) Sol-
omon Walbert, Jona« P, Gaumer, Christian K
Henningcr. C. S. Scheimer, Reuben Denner. Ja:
kob Aaegcr, Dr. A. M. Siegmund und Daniel

Agen te n.?H. T. Hertzog, Amo« Weiler,
ter Trerler. Solonio» Klein (Müller.) C. S. Schei-

Februar 11. 1968. nq3m

Frische
Garten-Sämereien

Von Dr. Landreth und Sohn, ?Nach langer?
Erfahrung habe ich gefunden, daß Sämereien von
diesen Leuten von zuverkSßiger Qualität stnd.

Jodn L. Moser, Apotheker. !

Oeffentlicher-Vert'auf
von

jle« ftiitlchcin EllA'zUt)lliu.
ES soll auf öffentlicher Vcndu verkauft werden,

auf Donnerstags dcn stcn März, um 10 Uhr
Vormittags, am Hause deö Unterzeichneten in
Eatasauglia, Lccha Eannty, das foigcndc pcisön-
liche Eigenthum, näinlich:

Fünf Pfcide, zwci davon von dcm bcii'ihnitcii
Bläck-Hawk Stock, 5 und 6 Zahrc alt, DaS
cinc davon ist ein Pscrd und ist ein cistc'Gütc

nnd Satteigaiil und kann überall gc.
braucht werben, 6 Zahrc alt, Dic Mährc ist 5
Zahrc alt, ist bcsondcrö für Familien-Gebrauch
geciguct. scheut nicht vor den Karrenziigen und
sonst »ichiS, Diese zwei Pfcrdc sind auch zugleich
eine Matsch und treiben sich herrlich zusammen,
eine andere braune Mähre? Zahrc alt, 2 Füllen
1 und 2 Zahrc alt, drei Kühe in Profit biö zur

Zeit dcS Verkaufs, 4 Rinder einige von welchen
ebenfalls bis zur Vendu in Profit fein werden,
ein Noan Bull, cin anderer Bull. 0
schweinc, cin Ehester - Eannty Stock Ebcr, 10
Monatcn alt und wiegt zwischen 350 nnd 100
Pfund, ein brciträderiger Viei'gäniS - Wagen,
beinahe neu, mit Body, Earriage. 2 Pflüge,
Eggc, 2 SellZ Hculcilerii und Schemel, cinc
doppelte «ctt fchwcrcS Nordcrgcschirc, doppelte
Sctt Earriagc - Gcschirr, 2 Sctto ciiispäniiigcö
Geschirr, PfliigSgcschlrr. 2 Mähcr und Schnit-
ter, der eine ein Excelsior und der andcrc eln
PhilipSbiirgcr, cin Pfcrdcgcwait Futtcrschiicidcr,
cin Patent Hcurechcn, cinc Patent Heugabel,
cinc Säc-Drill. cin Wclschkornschälcr. cin dop.
pcltcr Wclschkornpflug, Fliegen,ictzc, doppelte
und einfache Leinen, cin herrlicher Rcitsattel,

Kiiiniiicle. Zäume. Sperr- und Kühkcitcu, Rcchcu
und Gabeln, cinc Lot Schmicdgcschirr, cin voll-
ständiges Apperat zum Minier - Geschäft, aiS
Walze. Strick. Scrccii iind überhaupt alleS dazu
Nöthige!e,?Gleichfalls am nämlichen Tag und
Ort cinc Vcrfchicdenhcit von HauSgcräthcii, aIS
Trunk, Kleiderschrank, Holzosen mit Rohr.
Schrolflintc. 11, s, w,

Dic Bcdinguiigcii am AcikansStagc nnd Auf-
wartung von

Jonas Biery.
Gcoige W, Beer ö?Aiictionicr,

Februar 4, nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den IZten Märtz, I6KB,
um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause von
He» r h Z, Schwa r y, nahe Trcxlcrtauii,

Lecha Eaunty, die folgenden beweglichen Güter,
das Eigenthum von Schwartz unv Bortz. öffent-
lich verkauft werden, nämlich;

Vier Schaffpfcrde, davon eines ein
Heffiici 'S Slock,4 Jahre

IV Hand hoch und ist ein vor-
trefflicher Treiber nnd Arbeiter, ein

Ärcypferd, 6 Zahre alt. ein guter Sattel- und
Licdei'gaul. ein schwarzes Pferd, S Zahre alt
welches etwa 1600 Pfund wiegt, ein 3 Zahre
altes Füllen, ein geduldiger Arbeiter, ein Zahre
altes Füllen, 15 Stück RindSvieh, darunter t!
Milchkühe, 4 nahe am Kalben bis zur Nendii
und zwei kommend bis Spätjahr, ein Riud
weiches biß Mai in Profit kommt. 5 Stierö, gut
gefüttert, ein wohlgcfiittcrter Bull etwa 1200
Pfund schwer, 2 Rinder, 3 Schweine. 4 Schafe,
Pfcrdcgewalt, Dreschmaschine, Strapund Schilt-
tcr, eine Windmühle, beinahe neu. eine Säe-
Drill. cin NiergäuiS-Wagcii, ein ZweigäuiS-
Wageu mit Body, und Spriegel, zwei SettS
Bietern, alleS in guter Order, cin Eiiigäulö-Wa-
geu mit Body, 2 Karren und Karren-Geschirr,
so gut wie ncu. verfertigt von Wolf, ein Prinz
Albert FaUingtop Wagen, Buggic, so gut a!S
neu mit Deichsel und Launen, eine offene Buggic,
ein Wclschkoriipfllig und Wclschkorncgge. zwei
Pfluge, ciue Egge. Sperr-. Küh- und andere
Ketten, alles beinahe ncu. zwei SettS Aänkiegc-
schirr, Kummete und Biindhalftcr», andere Half-
tern. eine Strohbank, eine volle Sctt Erzgrab-
Gcschirr, Schippen und PickS, eine Sctt Stcin-
brccher Geschirr, u, s, w.

Ferner; HauSgeräthschaften, als zwei Bct-
tcr »nd Bcltstcllcn, cin Kockofcn mit Rohr und
Zugehör, zwei Parlor Oefcu mit Rohr, ei» Hoiz-
offen so gut wie ncu, 50NärdS EärpctS so gut aiS
iicu, 30Buschci Griuidbecrcn, Tische und Stühlc,
Zuber und Stänner, und viclc andere Artikel zu
umständlich zu melden,

B c dlngiiii g cin 6 Monatcn Ercdit und
Aufwartung durch

Schmarl) und Bortz

Oeffentliche Vendu.
Aus Freitags den 28sten Februar, 1868.
nm 10 Uhr Vormittags, solle» am Hause letzhin
des verstorbenen Elias Scherer, in Snd-
Wheithail Taunschip, Eaunty, nahe Wen-
»crSville, folgende Güter, auf öffentlicher Veudu
verlauft werde», näinlich,

Pfcrdc davon cincS ein dnii-
FMbrauncrB-jährigcr aiiSgczcichnctcr

einfach oder doppcit, 2
MUchkühc, ein Rind mit Kalb bis zur Vcndu,
0 Schweine zwei davon Ziichtfchwciiic», 4 Schafe,
ein ZwcigäiiiS-Wagcii, 1 EingänlS-Wagcii, mit
Launen und Deichsel, I SpringSwageii, 1 Aai-lingtopwagc» so gut wie neu. 1 Zagdschlittcn so
gut aw »eil, 1 Hoizschlittcii, 1 Sctt Hciiicilcrn
mit Schcmct, 2 Pflüge, 1 Egge, 1 Wcischkorii-
Egge, 1 Sctt Vankic-Gcschirr, 2 Hiiitcrgcsckirrc,
2 Sattci und Zaum, Dicschmaschi-
lic und Pfcrbcgcwalt, Windmühle so gut alö neu,
1 Strohbank, cin vollständigcv Schmicdgcschirr,
ei» guter Schleifstein, Sperr- und Kiihkcttcii, Hcu-
uud Mistgabeln, ungefähr 100 Pfuud Biättcr-
Tabak, 20 Pfnnd gehechelter Zlachd, 160 Riegel
und Pfostcu, eine Xot Board, Hcu und Wclsch-
kornlaub, Pflanz-Gnliidhccrcii, 2 DrahrS, Aiilch-
schrank, Kochofen, .'! Betten nnd Bcttiadcii, ein
Noilbctt, Tische nnd Stühlc, HauS - Uhr. k»p-
fcrnc und andere Stänner, 1
Stockautheil der Eaunly Ackcrban Gcscll-
ft>aft, Aruchtsäcke, eine Schmalzpresze, nnd uoch
vieie andere Artikel zu umständlich zu meiden.

Die Bedingungen am LerkaufStage und Auf-Wartung von
Den Erben.

Bücher Agenten verlangt,
um Ordert» für Dr, Wm, Smith'S Dictionarl)
von der Bibel, aufzunehmen. Geschrieben
von den meist hervorragendsten Geistlichen in
Europa und Amerika, Zllustrirt mit über 125
Stahl- und Holzstichen, Vollständig in einem
großen Oktavo Volum». Kleinverkaufs Preis
83 50, Wir steilen keinen General Agenten an,
und köuuc» daher Extra Beweggründe zu Agen-
ten geben, die direkt mit uuS handeln, volle
Besonderheiten und Bedingungen, addrcssire die
Herausgeber,

I. B. Burr und Co.
Eouuccticut,

Hcbruar 11, nq-3m

R. Clay Hamersly,
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen,

August 27, !3L7. r,q!J

Profitlich
112 ü r

SÄ LS s h ci k t e r !

?Das alte Ecke" von M. I Krämer,
offerirt einen größern Stock, als je zuvor, in al-
ler Verschiedenheit E i n h e i m i s ch e r G ü t e r,
um Anfänger von Haushaltungen damit zu ver-
sehen, sowohl wie ten Stock von alten zu ergän-
zen, und an einem noch

früheren.l!luu,ei»eitl?-
da das Publikum durch seine anhaltenden
?Crowds," bewcißt, daß es die

Bargains
zu schätzen weiß, solche als
6 > -1, 8 > 4, v > -1, w > 4 gebleichte und
ungebleichte ScheatlngS, Tuch und Linen, 5 > 4
u. 6 I 4Kopskissenziige MuslinS, wieder niederer,
3 > -1, 7 I 8 und 4 j 4 Belt-Ticking von
12 Cents per Flaid aufwärts,

7 > 8 und 4 j 4 FurnitureCheck, verschie-
dene Styles unv Preisen,

Gebleichte und ungebleichte baumwollene Tisch
DiaperS, 0 > 4 und 7 > 4,

Gebleichte, ungebleichte und halb gebleichte Lei-
nene do., an Bargains,

Russta Crash, eine volle Leine, niederer, Amerika-
nische Crash Drapering von jeder Verschieden-
heit,

Wollene Tisch-Decken in allen Farben und an al-
len Preisen,

Marseilles Quills, neue Verzeichungen von ?5
bis Sls.

Farbige wollene und baumwollene Toverlits, sehr
nieder.

Floor, Tisch und Stiegen Oeltuch
von 4 s 4, 5 > 4, ö I 4 und 3 > 4 an herabge-

setzten Preisen.
Frische Ganse Federn,-

die besten in dem Markt.
Cärpetzettel und Cärpet Wolle,

in allen Farben und Preisen?Preise wieder nie-
derer.

O e l - S ch ä d e s,
an neuen Preisen und an neuen Patterns.

sZLr'Studirt Cure Interessen und era-
minirt diesen >Stock, und ~posted" Euch
auf in dem Unermeßlichen Fallen in
Güter an

M. I. Krämcr's
Altem Ecke, gegenüber dem Adler Hotel.

Februar 4. nqbv

Cotnmne.

Erstaunlich! Erstaunlich!

G r st es ,l n l i cl) !

Neuer Stohr! Neue Güter!

Me wohlsMsten Pfeife!

Huber's Goldener-Adler

Mammuth - Stohr l
No. 8, West - Hamilton Straße, nächste

Thüre zu dem Post-Amt,

Der einzige Groß- und Klein-Verkauf« Trocken-
Waaren- und Notion Stohr in

Allen t a u n.

Die Gebrüder Huber,
stnd soeben direkt von Boston, Neu Jork und
Philadelphia mit dem größten, wohlfeilsten und
neuesten S-tock und Slyle von Güter zurückgekehrt,
welche jemals außerhalb jenen Title s gelandet wor-
den sind.

Sehet! Sehet! Sehet!
Höret! Höret! Höret!
Güter an halb Preis was dafür an an-

dern Stohrs gefordert wird.
Muslln 1 Zjard breit, zu

10 Cents, aus Huber's.
Kattun», sehr gut, zu 10

d>< T,iuz, aus Huber's.
Gerippte Strümpfe, für 12i T.ent«, au« Huber'«.
Dreßgüter und Seiden, die wohlfeilsten, aus

Huber'S.
Frenfch Merino und All-WollDelaine«, die wohl-

feilsten. aus Huber'«.
Schawls, Balmorals und Hoopsklrt«, die wohl-

feilsten, aus Huber'«.
Blanket«, Coverlids und Flanelle, die wohlfeil-sten, aus Huber'S

Alle das obige kann völlig 20 Perc ent wohl-
feiler aus Huber'S gekaust werden, al s fonstivo.
Dieselbe stnd erhalten aus den Händen uon Manu-
fakturisten und Importeuren, und da wir bei«
Großen und Kleinen verkaufen, stnd wir- entschlos-sen irgendeinen Stohr in Allentaun unterzuver-
kaufen.

»»MM!
Und urtheilet für Euch selbst,

und werdet überzeu.zt. Der Zulauf ist ungeheuer,
denn Alle sehen die Bargalns in

Seiden,

Alpaccas,

Poplins,

Reps,

Valencias,

De Bürge,

Dusters, u. s. w., u. s. w.,

Gleichfall S?feheu fie dasselbe ln dem un-
geheuern Assortiment völlig 2V Pereent wohl-
feiler al« irgend sonstwo, von

Satinet, Cassimeres und

Schwarzem Tuch, ,c.,

Ja, diese Waaren bilden den größten und
wohlfellslen Stock der noch je in Allentaun gezeigt
wurde.

Wollene Schawls,

Hoods, Sontags,

Nubiae, u. s. w., u. f. w.,

haben sie ebenfalls da» beste und wohlfeilste >s-
fortement in Allentaun.

IH/°Vcrgrsset den Ort nicht, er ist
bei den

Gcbrüder Huber,
Reichste Thüre zu dem Postamt.

Allentaun, August 27 l8«7. aqtJ

Conlllllirt Eure Zntmlseu.
?Ein ..Penny" erspa,» ist ,in t.Peiiny"

verdient^

(Held kann erspart werden,
dadurch dasz man scinc Bücher, Schieldmatcria-

iicu, Wand-Papicr, u, s, w,, an dci»
wohifcilcii Stohr von

GyhvMm Wikoff,
No, 31. Wcst Hamilton Strasic, »nttrhaib der
Stcn in Allcntaiin kanst?allwo Zhr immer einen
vollcu Stock von Schuldüchcr, auSgcwähltc Li-
tcraiischc Wcrkc, Elassicai Biichcr sür Eollcgirn
und Akadcinicii, Englische und Dcnlschc Bibeln,
Tcstaiiiciitc. Hymii.Bücher. Gcbctbüchcr. Sonn-
tagSschul-Büchcr iinb Traclö. colorirtc Tagdkich-
er. Belohiiiiiigß.Kartcii. Spiele, Taschcnbiicher,
Gcidsäckc, Kämmc. BNiflcn, AidiimS, PieturcS,
Erayoiis. ChromaS, Rciscsäckc, Photograph».

Stereofcopes und Uebersichten,
cin vollcS Assortcuiciit S chreib matcrialicii.Goidfedcrii, Blänkbüchei von den kleinsten Me-
»lorandiim bis zu den größtcu Tagebücher und
UcdgcrS, DiaricS. Zcnsicr-Papicr, und kurz Al-
icö das gcwöhiilich in ciiicin crstc Elassc Buch-
stohr gchaltcn wird,

Wand» P a p i e
Unscr Stock Wandpapicr nnd Bordcrv ist

groß und wohl ausgewählt, dic PattcrnV find
dic mcist schönstc» in, Markte, nnd so wohlfeil
aid dic wohlfeilsten.

Wir sind bereit an Preiscii zu vcikansm, wel.
che cS cin Zweck inachcn für diejcnigen die zu
kaufen wünschen beim

Groß- und Kleiil-Verkauf,
anzuriifcu und crainiuircii und überzeugt zu fein,
daß wir so wohiscii verkaufen löniie», aIS irgend

Ein Haus der Art in Lecha Caunty.
UnscreAltenKnuden und da» Publikum über.

Haupt sind ciiigciaden anzurufen und
Unsere Güter anzuschauen.

Wir sind imincr bcreit und willig unsern
Stock zu zeigen, ob der Kauf gemacht wird oder
nicht, und wir sind vollständig überzeugt, daßwenn einmal exhidirt. kein zurückhalte» dcS Käu-
fcrö sei» wird. Wiederum sage» wir:
Kommt und sehet uns ehe Ihr sonstwo

hingehet.
Vergesset den Ort nicht Hamilton Straße, un-

terhalb der »ten, »brvliche Seite,

Hand Bücher werden gekauft und
verkauft, außer Schulbücher,

" ' S. Moß,
Januar 21, ?qbv

Eine große

Wohlseil M Kausen!
Der neue Kleiderstohr.

George K. Reeder,
Kleiderhändler in Allentaim,

offerirt an feinem Stohr in de, Ost - Hamilton»
Straße, (nächste Thüre unter dem Allen

House) ein großes und glänzen-
des Affoitement

Fertiger Kleiber!
Heimgemachter und bestehend au«
Anzügen dtc fllr jede Jah««M paßen. al« »

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
HFrack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Gefchckflöröcken,
und Sommerröcken

aller Xr t.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen'Jackets von jeder Beneonung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhosen «nd We-

sten, so wie man fle nur verlangen kann.

»wen großen Berath
erhaltn, »ad aufmachen la?,, paffend für dieseJahrs,elt.

Kunden-Arbeit in alle» was ,u seinem Fach»gehört, besorgt er schnell nnd pünktlich, u»d er
schmeichelt sich daß

Reeder gut» Flta wacht, daßRee der von 20 bis 30 Pereeat wohl-feiler verkaust als feine Nachbarn, daßR e e d e r ein praktischer Mann ist, und
Geschäfte auf seinen eigenen Verdienstbetreibt, und daß

Re' de r die besten Fit« und die «eil!
fafhionable Arbeit ln dieser Siadt lie-

fert. und immer noch an seinem alten Motto
festhält; ?Kein Fit, keine Bezahlung."

vergesset den Ort nicht, No. t 5 Ost-Ha«t>.
Ton-Straße, nächste Thiire ,u Moser'» Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschofl.bittet um eine Fortdauer derselben ?u«d wird sich
bestreben durch gute Arbeit, billig.
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Biel««,«
vermehren.

K e tz st o W K

MMWGMM
Nro. 40 Ost-Hamitton Straß,.

Sechster, Allentown, Pa.

Ihr ftuimilichea Herx'u,«u« der Nähe und Zern',
Wollt Zhr biN'ae Aleidor kaufto.S« »«mm, einzeln und t« Haufen
Nach Balliet und R «gel'S St»r«,
Dt findet die grüßte »?««ahl fich »4r.

Tretet munter ein.
Nehmet in Augenschein

! Unsern schönen Sorrath von Stoffe»,
j Er liegt Jedem zur Durchficht offen;

Tuch. Eaffimier und Weftenzeug
0»n jeder Ar» e?i»arw Euch. '

Doch sei e« auch,
Daß Zhr nach eigene«, Brauch'
Sel»er mi,dringen w«», hj, Waare«,

i So mögt Zhr «m un« erfahr«».
Daß -vir sie schneiden und näh'».
Damit SiScke und Hoset» darau« entsteh'».

Wir haben di« neueste» ?r«hli»g« MuSer «rbal.
,<» und sind jetzt bereit, aus «esteNung alle ««rtenvon An,«gen, na» der neuern Äiode zuaeschniiten.
anzufertigen. Wir garantiren. daß fie v»ll«Ltia
raffen werden iudem der kerahn,.. Philadelphia.?
Znschntider Aohn S. Apon» da« Z»scha,i»,»
b"-?fi7.igen b"f-Nig.n e,or.^leid-r

R. Au» habe» »ir ei» Ar«?«
»«n Herren > A?fiaffirung« - Artikel» «» Hand. »I«
wir zu Äußerst billigen Baarprejsen ablassen.
Zlaron Balliet. Joseph NaaelApril IS, 1807. »qb»

Oeffentliche Vendu
ES soiicii auf öffentlicher Vciitu vcikanst wcr-

dc». auf Dienstags dcn 17tcn März, Vormittags
um 10 Uhr, am Hausc dcv Unteizcichiictcii in
Nicdcr-Macmigic Tanuschip, Eaunty, fol-
gcndc dcwcgiichc Güter, näniiich j

-,Einc voiticffiichc Ä!ähic. 3 Knhc,
Schafe, 4 Schweine, ein Zwei-

ciu EingäulS-Wa-
gen, ein »iockaway Wage», 2 Pflüge, 1 Eggc,
Schlitten, 1 Wiiidmühic 1 Strohbank, I Drcch-
Maschine nnd Pferdegeivalt, Sperr-und Kühket-
ten, Hcdciscn, Grnbhaclc, Heu - und Mistgabeln,
alle Arten Pserdcgcschirr. Fruchtsäckc. Schicbkar-
icn. », s, iv.?F c r n c r. l> Betten und Bcltstcl-
lcu. 2 TrahrH, 2 Kisten. 1 Küchenschrank. I
Zink, 1 Settee, cinc Anzahl Stühle, cinc Quan-
tität EärpctS, cin Kochofcn, mit Nohr, 2 Holz-
oscn mit Rohr, knpsciiie Kessel. Eiseiikessel. Zü-
bcr, Fässer, Stänner, Schwingniühlc, Spinnrä-
der, Küchcngcschirr, Aiesjern nnd Gabeln nnd
sonst noch viele Küchciigerälhschaf-
len zu iiinständlich zu incideii,

Dic Bedingungen und Aufwartung am Tage
dcS Verkaufs, durch

i'i-e Dankel,

Oeffcnllu'c Vendu.
Donnerst'.,!,' j-tte» März, 1868,

um 12 Uhr M-- sollen am Hause des U»>
terze FogelSville, in Obkr-Maiun-
gie Taunschip, Lecha Eanntv. 112 'g nde bewegliche
Güter öffentlich verkauft werdm, nämlich :

?ule Pferde-2 Grey Mätsch-
Mk . Pferde, l! Jahre 0 t, ein brauner

Gaul. 7 Jahre alt, welcher ein gu-
ter Sieker und Familicngaul ist,

und ein blinder Gaul; 4 vortreffliche Kühe ?Z
davon mit Kalblr bis Vendu. 3 Rinder, ein guter
Dreigäuls ein Zweigäuls.Wagen mit
ciscrncn Achsen und Body, bcinahc ncu, ein
Sp'.ingSwagen mit Lann.-n und Deichsel.2 Schlit-
ten mit Bodics?einer mit Gußstahl- und der
andere mit Eisen-Sohlen, > Paar Hintergeschirrc.
ein Licdergeschirr, l Paar Jänkie-Geschirre, so gut
wie neu, PflugSgeschiir, Blindhalstern, Kummete,

Fliegennetze, eine neue Fuhrgeißel, 2 Ehecklelnen,
ein gutes Wägelgeschirr mit siiberplattirtem Be-
schläge, ein Strang Schlittenschcllen, ein zweispän-
niges Geschirr mit stlberplattirtem Beschläge, 2
Paar Hculeitern mit Schemel, beinahe neu. Decsch-
maschlne, Pferdegewalt und Steap, Strohbank.
Windmühlc, Säc-Drill, so gut wicncu.elnStahl-
drath Pfeidcrcchen, 3 gute Pflüge. 2 Eggen, »in
Dreifurch Pflug, Cultivätor, Eteifwaagen,
Pflugewaagen und Sillschcidc, Sperr-und andere
Ketten, 2 Paar Brustketten, Gabeln und Rechen,
Haken, Schippen, Aexle, 2 Sensen, Feuchtreff.
Flachsbreche, Schlägel, Zuber, Stänner, Fäßer,
Bettladen, eine gute 24 Stunden Uhr, und noch
viele andere Attikel. zu weitläustlg zu melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage von
Reuben Mohr-

Februar t t. 1863, nqbV

Oeffentliche Vendu.
Aus Donnerstags den 12ten März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Unter-
schriebenen in Wrisenburg Taunschip, Lecha Eaun-
ty. folgende Artikel aus öffentlicher Vendu ver-
kauft werden, nämlich -

Ein geschwinder Giey - Gaul 6
alt, ein gutes Familien-Pierd

5 Jahre alt, beide vortreffliche Lie-
eine schwarze Mähre 4 Jahre

alt, 3 Milchkühe eine mit Kalb, die andern stnd
Spätjahrs Kühe, ein Bull, 3 Stück junges Vieh,
5 Schwline, zwei ViergäulS - Wägen, einer mit
Body, ein FaUingtop Wagen, so gut als ncu,
eine Sulky, cin Holzschlilten so gut als neu, Heu-
leitern und Schemel, 2 Pflüge, cin Welschkorn-
pflug, 2 Eggen, 2 Schaufel-Eggen, Dreschma-
schine und Windmühle, Strohbank.
3 Fruchireff,', 2 Grasscnsen, Mist- und Heuga-
beln, Sperr- und Kühkctten, eine der besten Fünf-
terketten, Schipvcn und Grubhacke, Pserdcgcschirr,

für 5 Pferde, 4 Pflugsgeschirre, 3 gliegennetzen
u. s. w. Ferner: Better und Bcttladen,
Tische und Stühle, Küchenschrank, Bureau. Holz-
und Kohlen-Ofen beide mit Rohr. Fässer, Zübcr,
Stänner, und sonst noch viclc andcrc Artikcl zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Jonas Metzger.
wird nicht erlaubt, daß Hucksters

am Tage der Vendu berauschendes Getränk auf
feinen Grund bringen und verkaufen.


